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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 

2017/015 

öffentlich  

Datum 
01.03.2017 

Aktenzeichen 
II.6.1/51.15.37 

Federführend: 
Frau Beckmann 

 
Betreff 
 
Erweiterung der Hortbetreuung für die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Am 
Reesenbüttel 

 

Beratungsfolge 

Gremium 

Datum Berichterstatter 

Sozialausschuss 14.03.2017  
 

 

 

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausführung der Beschlüsse der 
Ausschüsse: 

 Statusbericht 

 Abschlussbericht bis 

X Berichterstattung nicht erforderlich 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
1.  Die Kinder der zwei Hortgruppen in der Fritz-Reuter-Schule und die Kinder aus der Hort-

gruppe in der ehemaligen Hausmeisterwohnung der Heimgartenschule werden ab Sommer 
2017 wieder an der Grundschule Reesenbüttel betreut.  

 
2. Eine Dreiviertelhortgruppe wird zum 01.08.2017 in eine Mittagshortgruppe umgewandelt. 
 
3. Eine weitere Ganztagshortgruppe mit einer Betreuungszeit von 13 Uhr bis 16 Uhr wird ab 

01.08.2017 neu betrieben. 
 
4. Eine Spätdienstgruppe von 16 Uhr bis 17 Uhr wird eingestellt. 
 
5. Den entsprechenden vertraglichen Veränderungen der Finanzierungsvereinbarung wird 

zugestimmt. 
 
6. Den Änderungen im Bedarfsplan des Kreises Stormarn wird zugestimmt. 
 

Sachverhalt: 
 
Wie bereits mehrfach mitgeteilt und bekannt ist, sind die Beteiligten der Grundschule Am Reesen-
büttel, der Träger des Hortangebotes sowie die Verwaltung in Gesprächen, um eine Offene Ganz-
tagsschule an diesem Standort einzuführen und umzusetzen. 
Dies wird nicht zum Schuljahr 2017/2018 möglich sein. 

Finanzielle Auswirkungen: X JA  NEIN 

Mittel stehen zur Verfügung: X JA  NEIN 

Produktsachkonto: 36515.5318027 

Gesamtaufwand/-auszahlungen: ca. 706.000 € 

Folgekosten: ca. 670.000 € 

Bemerkung: 
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Der angezeigte Betreuungsbedarf der Eltern für eine nachschulische Betreuung ist an diesem 
Standort weiterhin hoch. 
Mit Fertigstellung des Neubaus an der Grundschule Reesenbüttel ist es möglich, die Kinder der 
ausgelagerten Hortgruppen wieder an dem Standort der Grundschule zu betreuen.  
 
Auf der Warteliste stehen derzeit ca. 94 Kinder. Insgesamt werden zurzeit 226 Kinder betreut. Da-
von verlassen ca. 44 Kinder den Hort. Es verbleiben dann 182 Kinder.  
 
Um eine Versorgung der Kinder am gesamten Standort Reesenbüttel zu erreichen, sind folgende 
Maßnahmen notwendig: 
Eine Dreiviertelhortgruppe wird in eine Mittagshortgruppe aufgrund der entsprechenden Anmel-
dungen umgewandelt. Eine weitere Ganztagsgruppe wird eingerichtet. Ein Spätdienst ist aufgrund 
des fehlenden Bedarfs zu schließen. 
 
Der Hort Reesenbüttel hat dann insgesamt 255 Hortplätze bei 17 Gruppen.  
94 Kinder auf der Warteliste und 182 verbleibenden Hortkindern, ergeben dies insgesamt 276 Kin-
der, somit ca. 21 zu viel.  
 
Eine weitere Aufstockung ist nicht notwendig, da die restliche Anzahl mit Überbelegung von Grup-
pen (wie im Hort am Schloss) auch hier erfolgen kann.  
 
Die Grundschule Am Reesenbüttel teilte die Zeiten der Verlässlichen Grundschule schriftlich mit 
(Anlage 2). 
Der Träger der Horteinrichtung teilte mit, dass eine Frühbetreuung unter einer Stunde nicht geleis-
tet werden kann (Anlage 3). 
 
Aus wirtschaftlicher Sicht ist es nicht vertretbar, dass über den Beginn der Verlässlichen Grund-
schulzeit Angebote anderer finanziert werden (Zeitfenster 7:45 Uhr bis 8:00 Uhr).  
 
Dies wurde der Schulleitung mitgeteilt, worauf diese anmerkte, dass sie in ihren Gremien die Be-
schlüsse erwirken möchte, wieder mit der Verlässlichen Grundschule um 8 Uhr zu beginnen. 
Nur unter dieser Voraussetzung können die vier Frühdienste mit einer Stunde genehmigt und fi-
nanziert werden. 
Sollten keine Beschlüsse von der Schule entsprechend erwirkt werden, muss der Frühdienst kom-
plett vom Hortträger eingestellt werden. Betroffen sind ca. 66 Kinder. 
 
Die entsprechenden Veränderungen bedeuten insgesamt 821,22 pädagogische Personalstunden 
für dieses Hortangebot an der Grundschule Am Reesenbüttel. 
Der beigefügte Wirtschaftsplan (Anlage1) endet insgesamt mit einen städtischen Zuschuss in Hö-
he von ca. 706.000 € für 2017. 
Mittel stehen im Haushalt 2017 zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
 
Anlage 1: Wirtschafts- und Stellenplan 
Anlage 2: Mitteilung der Schulleitung vom 10.02.2017 
Anlage 3: Schreiben des Hortträgers vom 20.02.2017 
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